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Information gemäß Artikel 13 und 14 DSGVO für personenbezogene 
Datenverarbeitungstätigkeiten der Remhof Metall-Recycling GmbH 

Seit dem 25. Mai 2018 müssen die Vorgaben der europäi-
schen Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) angewen-
det werden. Die DSGVO regelt und vereinheitlicht den Um-
gang mit personenbezogenen Daten innerhalb des Europä-
ischen Wirtschaftsraums. Wichtigstes Ziel dieser EU-Ver-
ordnung ist es, den Bürgerinnen und Bürgern einfache und 
wirksame Möglichkeiten in die Hand zu geben, um über die 
Verwendung Ihrer Daten die Kontrolle zu behalten.  
Die Werner Remhof Metall-Recycling GmbH verarbeitet 
personenbezogene Daten. Personenbezogene Daten sind 
alle Daten, mit denen eine eindeutige persönliche Identifi-
zierung möglich ist. Mit dem vorliegenden Informations-
schreiben möchten wir Sie über Art, Umfang und die dazu-
gehörigen rechtlichen Grundlagen informieren. Insbeson-
dere der Umfang der Verarbeitung Ihrer Daten richtet sich 
vorrangig nach den mit uns vereinbarten Leistungen. Da-
her haben Sie nach Artikel 15 der DSGVO einen Auskunfts-
anspruch, in dem wir Sie über die bei uns verarbeiteten Da-
ten informieren.  
Wir wissen das in uns gesetzte Vertrauen sehr zu schätzen. 
Vertraulichkeit und angemessener Umgang mit Ihren per-
sönlichen Daten sind für uns im Rahmen einer vertrauens-
vollen Geschäftsbeziehung selbstverständlich und sind fes-
ter Bestandteil unserer Leitlinie und unseres täglichen Han-
delns. 

Name und Kontaktdaten des für die Verarbeitung 
Verantwortlichen 
Remhof Metall-Recycling GmbH 
Straßburger Str. 1a 
37269 Eschwege 

Tel. 05651 – 8621 
Fax 05651 – 2465 

E-Mail: esw@remhof.de 

Datenschutzbeauftragter 
Wir haben für unser Unternehmen einen Datenschutzbe-
auftragten bestellt. Sie können Herrn Quade telefonisch 
und per E-Mail erreichen: 

Matthias Quade 
Technologiewerk Quade 

Tel.: 0551 – 28 29 76 98 
E-Mail: dsb-mq@technolgiewerk-qua.de 

Zweckbestimmung der Verarbeitung und deren 
Rechtsgrundlage 
Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten einzelfall-
bezogen zu folgenden Zwecken: Anbahnung, Vorbereitung 
und Abwicklung eines Vertrages; Führen einer Kundenkar-
tei; Führung eines Betriebstagebuches; Dokumentation 
und Meldung sämtlicher relevanten Angaben über Art, 
Menge, Herkunft und Verbleib der gesammelten, beförder-
ten, gelagerten, behandelten, verwerteten, beseitigten, 
gehandelten oder gemakelten Abfälle im Rahmen des 
elektronisches Abfall-Nachweisverfahren; Beratung zu Ab-
fall- und Altmetallentsorgung sowie zur Aktenvernichtung. 
Die Verarbeitung erfolgt ebenfalls bei Durchführung fol-
gender Tätigkeiten: Geschäftskorrespondenz, Terminpla-
nung, Routenplanung, Finanzbuchhaltung, routinemäßige 
Videoaufnahme des Firmengeländes sowie bei der Abwick-
lung des elektronischen und nichtelektronischen Zahlungs-
verkehrs. 
Rechtsgrundlage der Verarbeitung sind Art. 6 Abs. 1 lit. 
a, b, c und f DSGVO, § 4 BDSG, §§ 23 ff. NachwV sowie ggf. 
weitere für den entsprechenden Verarbeitungszweck spe-
zifische Gesetzte, Verordnungen oder Richtlinien. 
Einzelne Rechtsgrundlagen möchten wir Ihnen im Folgen-
den kurz erläutern und Anhand von Beispielen erklären: 

 



 

Stand: 23.01.2019  Seite 2/4 

Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO - Verarbeitung zur Erfüllung 
vertraglicher Pflichten: 

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist 
für die Erfüllung unserer vertraglichen Pflichten not-
wendig. Auch für die Anbahnung eines Vertrages oder 
die Erfüllung vorvertraglicher Pflichten dürfen wir Ihre 
Daten verarbeiten. Art und Umfang der Verarbeitung 
richten sich maßgeblich nach den beauftragten Leis-
tungen. Beispielsweise dürfen wir im Rahmen eines 
Entsorgungsauftrags die für die Abwicklung notwendi-
gen Daten verarbeiten und steuerrelevante Daten an 
das für uns zuständige Finanzamt bzw. unseren Steuer-
berater weitergeben. 

Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO - Verarbeitung zur Erfüllung 
rechtlicher Verpflichtungen: 

Beispielsweise sind wir aufgrund unserer Tätigkeit ver-
pflichtet, der zuständigen Aufsichtsbehörde die ord-
nungsgemäße Entsorgung gefährlicher Abfälle nachzu-
weisen (§ 50 KrWG). Hierzu dürfen wir Ihre Daten verar-
beiten und an die entsprechende Behörde weitergeben. 

Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO - Verarbeitung aufgrund einer 
Interessenabwägung: 

Wir sind berechtigt, Ihre Daten zur Wahrung eines be-
rechtigten Interesses unsererseits oder Seites eines 
Dritten zu verarbeiten. Darunter fällt beispielsweise die 
Videoüberwachung unseres Geländes sowie der regel-
mäßige Versand von Glückwunschkarten und der Weih-
nachtspost.  

Verarbeitete Daten und Datenkategorien 
Je nach konkretem Verarbeitungszweck werden unter-
schiedliche Daten und Datenkategorien verarbeitet. Dies 
sind insbesondere: Vorname; Nachname; Geburtsname; 
Geburtstag; Titel/Akademischer Grad; Name und An-
schrift(en) der betroffenen Person und/oder eines ggf. an-
gegebenen Unternehmens; Kundennummer; Kundenart; 
Umsatzsteueridentifikationsnummer; Internetadresse; In-
terne Kunden- und Projektbezeichnung; Daten zu Bestel-
lungen, Projekten, Aufträgen oder Anfragen hierzu; E-Mail-
Adressen; Telefon- und Faxnummern; Einwilligungen/Voll-
machten; Bankverbindungen; Kontaktdaten; Kontakthis-
torie; Verkehrsdaten; Vertragsdaten; Umsatzdaten; Bu-
chungsdaten; Informationen zur Durchführung und Ver-
besserung der Geschäftsbeziehung, sowie weitere Daten, 
die für die Durchführung üblicher Handelstätigkeiten not-
wendig sind.  

Empfänger oder Kategorien von Empfängern, denen 
die personenbezogenen Daten offengelegt sind oder 
werden 
Ihre personenbezogenen Daten werden sowohl unseren ei-
genen Mitarbeitern als auch externen Empfängern offen-
gelegt. Auch hier gilt für beide Gruppen, dass sich der 

Empfängerkreis individuell und einzelfallbezogen nach 
dem Verarbeitungszweck sowie den von Ihnen gemachten 
Angaben richtet. Der Umfang der an externe Empfänger 
übertragenen Daten beschränkt sich auf ein Mindestmaß. 
Interne Empfänger sind: 

Mitarbeiter (je nach Kompetenzbereich), die mit der 
Verarbeitungstätigkeit bzgl. der Erfüllung der Verpflich-
tung aus dem Vertragsverhältnis beauftragt sind, Mitar-
beiter der IT-Abteilung/Administratoren, 
Geschäftsführung. 

Externe Empfänger sind: 
Verwertungsunternehmen/Entsorger; Aufsichtsbehör-
den (insb. Regierungspräsidium Kassel); Gesellschaft 
für die Organisation der Entsorgung von Sonderabfäl-
len mbH (ZKS-Abfall, insb. virtuelle Poststelle); Axians 
eWaste GmbH, Hörvelsinger Weg 17, 89081 Ulm im 
Rahmen eines Auftragsverarbeitungsvertrages für das 
eingesetzte webbasierte Dokumentenmanagement-
system (eANV-portal); Betreiber von Demontagebe-
trieben und Schredderanlagen im Rahmen einer Alt-
fahrzeugentwertung im Sinne der AltfahrzeugV; Geld-
institute; Steuerberater; Anwalts- und Notarkanzleien; 
Strafverfolgungsbehörden; Finanzbehörden; Zoll; Lie-
feranten; Versicherungen; Inkassounternehmen; Um-
weltbeauftragter; Datenschutzbeauftragter; Sachver-
ständige; Versanddienstleister sowie aufgrund gesetzli-
cher oder vertraglicher Verpflichtungen ggf. weitere 
Empfänger.  

Empfänger in Drittländern: 
Es fand bisher nicht und es besteht nicht die Absicht, 
eine Übermittlung personenbezogener Daten in ein 
Drittland oder an eine internationale Organisation 
durchzuführen. 

Zusätzliche Informationen zu fairer und transparen-
ter Verarbeitung 

Um Ihnen die Möglichkeit zu geben, selbst einzuschätzen, 
ob unsere Verarbeitung den Grundsätzen der fairen und 
transparenten Verarbeitung personenbezogener Daten 
entspricht, informieren wir Sie im Folgenden über einige 
weitere relevante Verarbeitungsgrundsätze. 

Dauer der Speicherung 
Wir verarbeiten und speichern Ihre personenbezogenen 
Daten, solange es für die Erfüllung unserer vertraglichen 
und gesetzlichen Pflichten erforderlich ist oder ein berech-
tigtes Interesse besteht.  
Sind die Daten für die Erfüllung vertraglicher oder gesetzli-
cher Pflichten nicht mehr erforderlich oder das berechtigte 
Interesse nicht mehr bestehen, werden diese regelmäßig 
gelöscht oder vernichtet, es sei denn, deren befristete Wei-
terverarbeitung ist zu folgenden Zwecken erforderlich:  
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Erfüllung der Dokumentations- und Aufbewahrungsfris-
ten für Entsorgungstätigkeiten: 

Insbesondere in § 5 Entsorgungsfachbetriebeverord-
nung (EfbV) wird der Dokumentationsumfang, die Auf-
bewahrungsfristen für Entsorgungsnachweise sowie 
deren Aufbewahrungsformat festgelegt. Die Aufbe-
wahrungsdauer beträgt regelmäßig 5 Jahre. Wir verar-
beiten die Daten bedarfsbezogen elektronisch oder pa-
pierbezogen und führen die Aufbewahrung entspre-
chend durch. 

Erfüllung handels- und steuerrechtlicher Aufbewah-
rungspflichten: 

Insbesondere festgelegt im Handelsgesetzbuch (§ 238, 
§ 257, § 261 HGB), der Abgabenordnung (§§ 140 ff. AO), 
dem Kreditwesengesetz (KWG), und dem Geldwäsche-
gesetz (GwG). Die dort vorgegebenen Fristen zur Auf-
bewahrung bzw. Dokumentation betragen 2 bis 10 
Jahre. Ihre Daten werden daher regelmäßig zum Ablauf 
des 10. Jahres nach Beendigung der Geschäftsbezie-
hung durch uns gelöscht bzw. vernichtet. 

Erhaltung von Beweismitteln im Rahmen der gesetzli-
chen Verjährungsvorschriften: 

Nach den §§ 195ff. des Bürgerlichen Gesetzbuches 
(BGB) können diese Verjährungsfristen bis zu 30 Jahre 
betragen, wobei die regelmäßige Verjährungsfrist 3 
Jahre beträgt. 

Die Aufbewahrungsfrist läuft nicht ab, solange die Unterla-
gen für Steuern von Bedeutung sind, deren Festsetzungs-
frist noch nicht abgelaufen ist (Ablaufhemmung). 

Information über Ihre bestehenden Rechte 
Sie haben das Recht auf 
Widerruf (Art. 7 Abs. 3 DSGVO):  

Sie können jederzeit eine uns gegenüber erteilte Einwil-
ligung in die Verarbeitung personenbezogener Daten 
widerrufen. Dies gilt auch für den Widerruf von Einwilli-
gungserklärungen, die vor der Geltung der DSGVO, also 
vor dem 25. Mai 2018, der Verantwortlichen Stelle ge-
genüber erteilt worden sind. Bitte beachten Sie, dass 
der Widerruf erst für die Zukunft wirkt. Verarbeitungen, 
die vor dem Widerruf erfolgt sind, sind davon nicht be-
troffen. Ihr Widerruf hat zur Folge, dass wir die Daten-
verarbeitung, die auf dieser Einwilligung beruhte, für 
die Zukunft nicht mehr fortführen dürfen.  

Auskunftsanspruch (Art. 15 DSGVO):  
Sie haben das Recht, von uns eine Bestätigung darüber 
zu verlangen, ob Sie betreffende personenbezogene 
Daten durch uns verarbeitet werden. Ist dies der Fall, 
so haben Sie ein Recht auf Auskunft über diese perso-
nenbezogenen Daten und auf die in Art. 15 DSGVO im 
einzelnen aufgeführten Informationen. 
Insbesondere können Sie Auskunft über die Verarbei-
tungszwecke, die Kategorie der personenbezogenen 

Daten, die Kategorien von Empfängern, gegenüber 
denen Ihre Daten offengelegt wurden oder werden, die 
geplante Speicherdauer, das Bestehen eines Rechts 
auf Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Verar-
beitung oder Widerspruch, das Bestehen eines Be-
schwerderechts, die Herkunft Ihrer Daten, sofern diese 
nicht bei uns erhoben wurden, sowie über das Beste-
hen einer automatisierten Entscheidungsfindung ein-
schließlich Profiling und ggf. aussagekräftigen Infor-
mationen zu deren Einzelheiten verlangen. 
Weiterhin haben Sie das Recht, eine Kopie der perso-
nenbezogenen Daten, die Gegenstand der Verarbei-
tung sind, zu erhalten. 

Berichtigung (Art. 16 DSGVO):  
Sie haben das Recht, von uns unverzüglich die Berich-
tigung Sie betreffender unrichtiger personenbezoge-
ner Daten und ggf. die Vervollständigung unvollständi-
ger personenbezogener Daten zu verlangen. 

Löschung (Art. 17 Abs. 1 DSGVO): 
Sie haben das Recht, von uns zu verlangen, dass Sie be-
treffende personenbezogene Daten unverzüglich ge-
löscht werden, sofern einer der in Art. 17 DSGVO im ein-
zelnen aufgeführten Gründe zutrifft. Z. B., wenn die Da-
ten für die verfolgten Zwecke nicht mehr benötigt wer-
den. Die Löschung ist nicht statthaft, falls die Verarbei-
tung zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäuße-
rung und Information, zur Erfüllung einer rechtlichen 
Verpflichtung, aus Gründen des öffentlichen Interesses 
oder zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidi-
gung von Rechtsansprüchen erforderlich ist. 

Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO):  
Sie haben das Recht, von uns die Einschränkung der 
Verarbeitung zu verlangen, wenn eine der in Art. 18 
DSGVO aufgeführten Voraussetzungen gegeben ist, 
z. B. wenn Sie Widerspruch gegen die Verarbeitung ein-
gelegt haben, für die Dauer der Prüfung durch den Ver-
antwortlichen. 

Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO):  
Sie haben das Recht, sich Daten, die Sie uns bereitge-
stellt haben und die wir auf Grundlage Ihrer Einwilligung 
oder in Erfüllung eines Vertrags automatisiert verarbei-
ten, an Sie oder an einen Dritten in einem gängigen, 
maschinenlesbaren Format aushändigen zu lassen. So-
fern Sie die direkte Übertragung der Daten an einen an-
deren Verantwortlichen verlangen, erfolgt dies nur, so-
weit es technisch mit angemessenem Aufwand umsetz-
bar ist. 
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Widerspruch (Art. 21 DSGVO):  
Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer 
besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die 
Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener 
Daten, deren Verarbeitung auf Grundlage von Art. 6 
Abs. 1 lit. e oder f erfolgt, Widerspruch einzulegen. 
Wir verarbeiten die personenbezogenen Daten dann 
nicht mehr, es sei denn, wir können zwingende 
schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachwei-
sen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten über-
wiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendma-
chung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsan-
sprüchen. Insbesondere haben Sie das Recht, der 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zum 
Zwecke der Direktwerbung zu widersprechen. 

Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde 
(Art. 77 DSGVO): 

Sie haben unbeschadet eines anderweitigen verwal-
tungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs das 
Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, 
wenn Sie der Ansicht sind, dass die durch uns durchge-
führte Verarbeitung der Sie betreffenden personenbe-
zogenen Daten gegen die DSGVO verstößt. Sie können 
dieses Recht bei einer Aufsichtsbehörde in dem Mit-
gliedstaat Ihres Aufenthaltsorts, Ihres Arbeitsplatzes 
oder des Orts des mutmaßlichen Verstoßes geltend 
machen. 
In Hessen ist die zuständige Aufsichtsbehörde: 

Der Hessische Beauftragte für Datenschutz und  
Informationsfreiheit 
Postfach 3163 
65021 Wiesbaden 

Tel.: 0611 – 14 038-0 
Fax: 0611 – 14 08-611 

E-Mail: poststelle@datenschutz.hessen.de 

Verwendete Datenquellen 

Hauptsächlich verarbeiten wir Daten, die wir im Rahmen 
unseres Vertragsverhältnisses von Kunden erhalten. Das 
bedeutet, sie werden nach DSGVO-Definition beim Be-
troffenen erhoben. Weiterhin verarbeiten wir Daten einzel-
fallbezogen aus anderen Quellen. Dies sind insbesondere 
zielgerichtete Abfragen bei öffentlich zugänglichen Quel-
len (z. B. Abfrage beim Bundesanzeiger Verlag) oder bei 
nicht öffentlichen Quellen (z. B. Abfragen über das eANV-
portal). 

Notwendigkeit der Datenbereitstellung 
Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist für ei-
nige Prozesse notwendig. Z. B. ist ein Vertragsabschluss 
nicht ohne die Verarbeitung Ihrer Daten möglich. Daher er-
folgt die Verarbeitung auf Ihre Anfrage hin und ist für die 
Erfüllung der uns erteilten Aufträge gemäß Art. 6 Abs. 1 

lit. b DSGVO und der damit einhergehenden, zuvor ge-
nannten, Verarbeitungen notwendig. Daher müssen Sie im 
Rahmen unserer Geschäftsbeziehung diejenigen perso-
nenbezogenen Daten bereitstellen, die für die Anbahnung, 
Aufnahme und Durchführung einer Geschäftsbeziehung 
und der Erfüllung der damit verbundenen vertraglichen 
Pflichten, erforderlich sind oder zu deren Erhebung wir ge-
setzlich verpflichtet sind. Ohne diese Daten werden wir in 
der Regel nicht in der Lage sein, den Vertrag mit Ihnen bzw. 
Ihrem Arbeitgeber zu schließen oder diesen auszuführen. 
Insbesondere sind wir nach den geldwäscherechtlichen 
Vorschriften verpflichtet, Sie vor der Begründung der Ge-
schäftsbeziehung anhand Ihres Ausweisdokumentes zu 
identifizieren und dabei Namen, Geburtsort, Geburtsda-
tum, Staatsangehörigkeit sowie Anschrift zu erheben und 
zu verarbeiten.  
Soweit es in Ansehung des im Einzelfall bestehenden Risi-
kos der Geldwäsche oder der Terrorismusfinanzierung an-
gemessen ist, sind wir berechtigt und verpflichtet, weitere 
Identifizierungsmerkmale zu erheben und zu verarbeiten. 
Damit wir dieser gesetzlichen Verpflichtung nachkommen 
können, haben Sie uns nach dem Geldwäschegesetz die 
notwendigen Informationen und Unterlagen zur Verfügung 
zu stellen und sich im Laufe der Geschäftsbeziehung erge-
bende Änderungen unverzüglich anzuzeigen. Sollten Sie 
uns die notwendigen Informationen und Unterlagen nicht 
zur Verfügung stellen, dürfen wir die von Ihnen gewünschte 
Geschäftsbeziehung nicht aufnehmen oder fortsetzen 
Für Verarbeitungsprozesse, bei denen wir keine Verpflich-
tung zur Datenverarbeitung haben, werden wir auch keine 
Daten von Ihnen abfragen und verarbeiten.  

Automatisierte Entscheidungsfindung und Profiling 
Wir setzen keine Verfahren für die automatische Entschei-
dungsfindung (Rating, Scoring oder ähnliches) oder zum 
Profiling ein. 


